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Judith Rempe wurde in ihr Amt als neue Rektorin der Gottenheimer Schule eingeführt 

wichtig die Kompetenz der Pädagogen 
sei, denn sie seien es, die den Schülern, 
die die Grundlage für das gesellschaftli- 
che System seien, Zukunftschancen ver- 
mitteln würden. 

Volker Kieber, Bürgermeister in Got- 
tenheim, äußert in seiner Rede den 
Wunsch, dass Rempe ihre Arbeit im Ge- 
meinderat präsentieren werde, um so für 
mehr Transparenz zu sorgen. Herz und 
Kieber s h d  beide davon. überzeugt, dass 
das Schulamt mit Judith Rempe als Rekto- 
rin die richtige Wahl getroffen habe. Auch 

Günter Herz, Leiter der Schulbehörde (links) führte Judith Rempe (rechts) in 
ihr neues Amt ein. F O T O :  S T E P H A N I E  K R E S '  

ihr Vorgänger Norbert Larnbrecht ist ge- 
kommen, um seiner Nachfolgerin alles 
Gute zu wünschen. 

„Mir ist es sehr wichtig, mehr Lebens- 
und Erfahrungsraum für die Kinder zu 
schaffen und die Schule stärker ins Ge- 
meindeleben zu integrieren", sagt Judith 
Rempe. 

Sie ist seit Beginn des neuen Schuljah- 
res in Gottenheim an der Grund- und 

Hauptschule als Schulleiterin angestellt 
Sie hat Grund- und Hauptschule studiert 
mit dem Schwerpunkt Hauptschule und 
den Fächern Musik, Deutsch und Franzö- 
sisch. Drei Jahre studierte sie in Paris und 
kehrte dann nach Freiburg an die Pädage 
gische Hochschule zurück. Bevor sie nach 
Gottenheim gekommen ist, war sie steii- 
vertretende Schulleiterin an einer Schule 
in Köndringen. 


